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Vorbemerkung

nie Einzelhandelsbericht-.rstattung wird auf-
3rund des Gesetzes über dj.c Durchführung lau-
fenCcr Statistiken irn Hand.eI sowie über Cic
Statistik des Fremdenverkehrs in Beherber-
gungsstätten (HI'VSIatc) von 12. Januar 1960
(BGBI. I S. 6) auf repräsentativer Basis
durchgeführt. Die Grundlage für die Auswahl
der rd.. 40 O0O Unternehne:r waren das Erhe-
bungsnaterial der Handels- und Gaststätten-
zählung 1968 sovrie Anschriften der seitden
neugegründeten Unternejrmen.

Erste Ergebnisse der EinzelhandeLsstatistlk
über die Umsatzentwicklung (Unsatz ein-
schließIich Mehrwertsteuer) werden für 10

WirtschaftsEruppen unC aussewLrhlte Wirt-
schaftsklassen in Interesse ei::er aktuellen
ßeri-chterstattung zunächst in einen Vorbe-
richt 'reröf f entLi-cht. Bei den irn Vorberi-cht
an6egebenen Zahl-en für den Berichtsraonat han-
delt essj-chum vorläufige Ergeb-
ni-sse, die aus d.en bis zum Zeitpunkt der er-
sten Aufbereitung eingegangenen I{eldungen Cer
an der Berichterstattung beteiligten Unter-
nehnen resultieren; nicht vorli-egerCe Angaben

niissen geschätzt werCen. Der später erschei-
ncnrie, unfassendere Monatsbericht erfaßt auch

drc nach Abschluß dcs Vorberichts noch eingc-
;.nSenen lleldungen frir den Serichl-snonat.

Irn llonatsbericht :nit l{eßzahLen (auf Basl-s

1')7O = lOO) zur nntruickl-ung der Unsätze und

der Beschäftigtenzahl werCenfür 56 ausgewä.)rl-

te Wirtschaftsklassen ileßzahlenrei-hen und
VerälCerungen nachßewi-esen. Außerdem werden

Iür ca. 3l l"i-rtschaftsklassen Unsatzveränd.e-
runßen nach Grö3enklrssen dargestell-t. ilier-
bci kijnnen jedoch nu:: die Unterreh,nen berück-
sichtigt werden, von denen sowchl Angaben fiir
den tse::ichtsnorat als auch für den entspre-
chc:lden Vorjahresnonat vorlieS;en.

§owei-t Er3ebnisse von bisher veröffentlicrt,.r;
Angaben abweichen, handelt es sich ura Korrek-
turen, die nachträgIich erforderlich w.,rrden"

Begriffsbe s t immungen

Tarenhausunternehmen : Einzelhandelsunternei. -
nen der K1asse 4) OO 0 der Systenatik der
Wirtschaftszweige (Einzelhandel nit Warcn

verschiedener Art, Hauptrichtung Bekleidung,
Textilien, Hausrat und WohnbeCarf). Sie dijr-
fen weder Konsurogencssenschaften noch sonsti-
Ese Verbraucherorganisationen sein und nüssen
außerd.en folgende Bedingu.ngen erfüllen:
Ein lini:etriebsunternehmen muß nindcstcns 2!
Perscnen beschäfti-gen und seine Were in offe-
nen Ladengcschäft verkaufen.
Bei Mehrbctriebsunternehmen nuß minCestens
eine i{ieCerlassung di-ese Voraussetzunüen er-
füIlenund der Umsatz dieser l[i.ederlassung(en)
mehr aIs 50 % des Gesaroturnsatzes des Unterneh-
nens betragcn.

Versa:rdhandelsunternehmen: Einzelhandelsun-
ternei:,rcn, dj.e ihre \./are nicht überr'iegend irn

offenen Ladengeschäft verkartfenrsondern diese
auf Sestel-1ung (nach KataIog, Anzeigen, lro-
spckten oder über Vertreter) durch die Post
oder auf anderem 'rJege versenden.

Facheinzelhandel-: Einzelhandelsunternehnen
sorveit sie nicht \./srgnhausunternehmen, Ver-
sandhandelsunternehroen oder Konsungenossen-
schaften und sonstige Verbraucherorganisati-
onen sind.

Sonstige Verbraucherorganisationeo: Verbrau-
chervereinigungen, die keine Konsumgenossen-
schaften sind., z.B. Einkaufsvereinigungen voD

Beamten, Angestellten oder Arbeitern, Sozial-
werke u. dgI.
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